
 
 

S  P  E  N  D  E  N  A  U  F  R  U  F 
zur Sammlung vom 1. bis 17. November 2019 

 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um 
Ihre Spende. 
 
Die inzwischen über 74 Jahre andauernde Friedenszeit in Deutschland garantiert keinen Fortbestand für die 
Zukunft. Dies lehrt uns die Geschichte unseres Landes in der geographischen Mitte Europas eindringlich. Der 
Frieden daher stets neu gestiftet werden, um ihn zu bewahren. 
 
Der seit einigen Jahren wieder aufkeimende Nationalismus, der die Wurzel beider Weltkriege war, erlebt seit ein 
paar Jahren eine Renaissance. Dies spiegelt sich auch in der Krise der Europäischen Union wieder, welche das 
Fundament des Friedens auf unserem Kontinent darstellt.  
 
Der am 16. Dezember 1919 gegründete Volksbund feiert bald sein 100-jähriges Bestehen. Er leistet durch seine 
humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit vielen Jahrzehnten direkte Friedensarbeit: Die Grabpflege 
dient der Aussöhnung zwischen ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbeitet in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut 
er die Ruhestätten von circa 2,8 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Schwerpunkt 
unserer Friedensarbeit ist seit den 90er Jahren Osteuropa. Seit der politischen Wende konnten in Ost- und 
Südosteuropa mehr als 930.000 Kriegstote geborgen und umgebettet werden.  
 
Breite Anerkennung findet darüber hinaus die Jugendarbeit des Volksbundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter 
Brückenbauer internationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und 
betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
 
Da sich immer weniger freiwillige Helferinnen und Helfer finden, die diese Haus- und Straßensammlungen 
durchführen möchten, hat der Gemeinderat im Jahr 2011 entschieden, auf die herkömmliche Sammlung zu 
verzichten. Deshalb werden 

ab   s o f o r t 
in allen drei Rathäusern - im Einwohnermeldeamt 

S a m m e l b ü c h s e n   a u f g e s t e l l t. 
 
Zu folgenden Öffnungszeiten hat jeder die Möglichkeit, eine Spende abzugeben: 
 
Eberdingen Mo. bis Fr.  8:30 – 11:30 Uhr zusätzlich Mo. 16:00 bis 18:30 Uhr 
Hochdorf Mo., Mi. bis Fr. 8:30 – 11:30 Uhr zusätzlich Mo. 16:00 bis 18:30 Uhr 
Nussdorf Mo., Mi. und Fr. 8:30 – 11:30 Uhr zusätzlich Mo. 16:00 bis 18:30 Uhr 
 
Oder Spende an: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 BW-Bank Baden-Württemberg 

(IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64     BIC: SOLADEST600) 
 Verwendungszweck: „Eberdingen“ 
 
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim 
Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei.  
 
 
Wir bedanken uns schon heute für Ihre Mithilfe 
Bürgermeisteramt Eberdingen 

 

Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Bezirksverband Nordwürttemberg 


